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Benennung einer Straße im Areal Marienburger Straße nach Karola Bloch 

 

Antrag: 

Die Stadt benennt die Planstraße A im Areal Marienburger Straße nach Karola Bloch (1905-

1994).  

 

Begründung: 

Die Stadt Tübingen hat sich dazu bekannt, mehr Straßen nach Frauen zu benennen. 

Gleichzeitig ist im Neubaugebiet der Marienburger Straße sowohl ein Bezug nach Osteuropa 

als auch ein Bezug zu Tübingen gefordert.  

Karola Bloch wurde in Łódź (Polen) geboren und hat einen großen Teil ihres Lebens als 

engagierte Bürgerin der Stadt in Tübingen verbracht. So hat sie zum Beispiel 1971 den 

Verein Hilfe zur Selbsthilfe gegründet, der sich für ehemalige Strafgefangene und für Frauen 

einsetzte und bis heute ein Träger der Jugend- und Familienhilfe ist.  

sich in den 1980er Jahren für Geflüchtete eingesetzt und sich innerhalb der Stadtgesellschaft 

vielfältig engagiert.  

Sie erfüllt somit die geforderten Kriterien. Es wäre daher eine gute Möglichkeit, ihr Schaffen 

zu würdigen, wenn die Stadt Planstraße A nach ihr benennt. Zudem ist nach Dietrich 

Bonnhoeffer schon eine Kirche in Tübingen benannt. Er ist aus unserer Sicht damit schon 

ausreichend gewürdigt.  
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